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Andacht 
 
 
 

 

Das Buch Amos hält eine bemerkenswerte Spannung aus: Auf der einen 
Seite steht eine tödliche Diagnose. Gleich zu Beginn von Kapitel 5 heißt es, 
das Volk Israel sei gefallen und werde nicht wieder aufstehen (Am 5,1–3). Die 
Worte sind hart, endgültig, fast ohne Auswegperspektive. Auf der anderen 
Seite aber ruft dieselbe prophetische Stimme leidenschaftlich: „Suchet das 
Gute und nicht das Böse, damit ihr lebt“ (Am 5,14). Zwischen Gericht und 
Hoffnung bleibt also ein Raum offen – ein Raum, in dem Veränderung 
möglich ist. 
Mitten in dieser Spannung steht der Monatsspruch aus Amos 5,24: „Möge 
das Recht heranrollen wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein Fluss, der 
nicht versiegt.“ Dieser Vers wirkt auf den ersten Blick sperrig in seinem 
düsteren Umfeld. Und doch ist er das positive Gegenstück zu den Klagen der 
prophetischen Stimme, die anprangert, dass Recht in Wermut verkehrt und 
Gerechtigkeit zu Boden geworfen wurde (Am 5,7). Wo alles nach Untergang 
aussieht, wird der Gerechtigkeit immer noch eine Chance gegeben – eine 
große sogar. 
Recht wie Wasser – das ist kein gelegentlicher Tropfen, sondern eine 
unaufhaltsame Bewegung. Besonders plastisch zu verstehen für Menschen, 
die in einem Land großer Wasserknappheit leben – oder in Zeiten knapper 
wirtschaftlicher Ressourcen, so wie wir sie heute stark empfinden. 
Gerechtigkeit = Wasser = Leben! 
Gerade darin liegt die Hoffnung dieses Textes. In Zeiten wirtschaftlicher 
Unsicherheit, steigender Preise und angekündigter Reformen des 
Sozialstaates wirkt Gerechtigkeit schnell wie ein Luxus, 
den man sich nicht leisten kann. Doch das Gegenteil ist 
der Fall: Gerechtigkeit ist die Grundlage für ein 
funktionierendes Zusammenleben. Ohne sie verlieren 
Menschen Vertrauen, Halt und Perspektive. Das Buch 
Amos erinnert daran, dass Gerechtigkeit kein 
Nebenprodukt guter Zeiten ist, sondern die Bedingung 
dafür, dass eine Gesellschaft stabil bleibt. Wir sind 
gefragt, diesen Gedanken ernst zu nehmen und unseren 
Beitrag dazu zu leisten, dass der Strom der Gerechtigkeit 
nicht versiegt. 

Prof.  Dr.  Di rk Sager  
(Theologische  Hochschule  Elsta l )  
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Gottesdienstplan  

Datum Uhrzeit Predigt Thema Leitung 

05.07.26 10:00 M. Lefherz  
Unterwegs im Team - Gehen 

und Senden Apg. 13,1-12 
(mit Abendmahl, JT 6) 

T. Gierloff  

12.07.26 10:00 M. Lefherz  
 J. Leistner 

19.07.26 10:00 T. Graff  
 S. Henze 

26.07.26 10:00 A. Pallasch  
 S. Henze 

02.08.26 10:00 A. Pallasch Abendmahlsgottesdienst J. Kraetzig 

09.08.26 10:00 M. Lefherz  J. Leistner 

16.08.26 10:00 M. Lefherz  T. Gierloff  

23.08.26 10:00 M. Lefherz Gottesdienst zum 
Schulanfang J. Kraetzig 

30.08.26 13:00 M. Lefherz 

Umbruch -  
Leitungsentscheidungen  
für eine neue Zeit Apg. 15  

(JT 7, mit Abendmahl) 

T. Graff 

06.09.26 10:30 A. Pallasch 

Familien-Gottesdienst auf 
dem Gemeindeausflug zur 

Wachtelburg in Werder,  
kein Gottesdienst in 

Potsdam! 

M. Lefherz 

 

 
 
 
 

L .  K l ä k e  ©  G e m e i n d e b r i e f D r u c k e r e i . d e  
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Besondere Termine und Vorschau 
27.06.  GJW-Schulung „Sichere Gemeinde“  
04.07.  Potsdam Worship Night - Sommerfest  
 09.07.-23.08.26 Sommerferien 
11.-19.07.  Sommerfreizeit der Connection Jugend  
07.-13.08. SOmmerLAger für Kinder von 10-13 Jahren „Mission Ninive“ 
16.-21.08. MOVE-Camp für Jugendliche von 14-18 Jahren  
06.09. Gemeindeausflug zur Wachtelburg in Werder (s.u.) 
11.-13.09 Teencamp tbb 
04.10.  Erntedank: Familiengottesdienst und Mitbring-Mittagessen 
06.-08.10. Pastoren-Studientagung 
14.10. AK Besuchsdienst 
19.-31.10. Herbstferien 
06.-08.11. Gemeindeleitungs-Klausur in Kirchmöser 

Teens bible basics – neuer Start für 2026-2028 
Nach den Sommerferien starten wir wieder mit einem neuen Jahr „Teens 
bible basics" und eingeladen sind alle Kids, die im September 12 Jahre alt 
sind. Wir werden uns in 40 Sessions mit den Basics des christlichen Glaubens 
beschäftigen. Dazu fahren wir zweimal auf eine Wochenendfreizeit, erleben 
verschiedene Events und werden über die Bibel, die Kirchen und persönliche 
Spiritualität sprechen. Es geht nicht darum, dass die Teens die „richtigen“ 
Antworten lernen, sondern dass sie sich mit dem Glauben auseinander-
setzen, um ihren eigenen persönlichen Weg gehen zu können.  
Das gilt übrigens nicht nur für Kinder, die bereits in der Gemeinde zu Hause 
sind. Teens bible basics gibt allen zwischen 12 und 14 Jahren die Chance, 
sich mit dem christlichen Glauben persönlich auseinander zu setzen und 
schließt nach zwei Jahren mit einem feierlichen Segnungs-Gottesdienst ab. 
Man kann sich gerne auch noch kurzfristig bei Anja Pallasch anmelden oder 
schreiben an tbb@baptisten-potsdam.de. Nähere Infos auch hier: 
https://baptisten-potsdam.de/gemeindeleben/gruppen-und-projekte/teens-
bible-basics  
Wir freuen uns auf Euch! 

Euer tbb-Team 
 

mailto:tbb@baptisten-potsdam.de
https://baptisten-potsdam.de/gemeindeleben/gruppen-und-projekte/teens-bible-basics
https://baptisten-potsdam.de/gemeindeleben/gruppen-und-projekte/teens-bible-basics


6   Gemeindebrief 07-08/26 

Auch dieses Jahr wieder ein Gebetsanliegen … 
sind die Freizeiten für Kinder und Jugendliche: 
Die Connection Jugend fährt vom 11.-19.7.26 zur Freizeit nach Grömitz an 
die Ostsee. Bitte betet (insbesondere für die Jugendleitung, aber auch für alle 
anderen) für Inspiration und Leitung von ganz oben und guten Überblick, für 
gute Gemeinschaft und Bewahrung. Übrigens: Das Haus ist groß genug, 
daher sind noch ein paar Plätze frei – zögert nicht, Euch bei Anja Pallasch zu 
melden, vielleicht geht noch was!  
In gleicher Weise Gebet brauchen die Sommerlager in Wünsdorf im August 
– bitte denkt dabei nochmal besonders an Annika, die auch in der 
Gesamtleitung ist, und voraussichtlich 10 Mitarbeiter, die aus unserer 
Gemeinde mitarbeiten, sowie 90 weitere Mitarbeiter, die sich um die Kinder 
und Jugendlichen kümmern. 
In gleicher Weise Gebet brauchen die Sommerlager für Kinder und Jugend-
liche in Wünsdorf im August – bitte denkt dabei nochmal besonders an 
Annika, die auch in der Gesamtleitung ist: 
07.-13.08. SOmmerLAger für Kinder von 10-13 Jahren „Mission Ninive“ 
16.-21.08. MOVE-Camp für Jugendliche von 14-18 Jahren  
Gott mit Euch auf all Euren Wegen, bei den Vorbereitungen und beim Feiern 
und Urlauben! 

Michael  Lefherz  
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Gemeindeausflug  
Unser Gemeindeausflug am 06.09.26 geht wieder nach Werder, diesmal auf 
die „Wachtelburg“ der Adventisten. Wir haben dort einen großen Saal, eine 
Kaffeeküche, Toiletten und auch das umliegende Grundstück gemietet. 
Zufahrt 

• mit PKW oder Fahrrad über den „Wachtelwinkel 36“, es gibt einen 
Parkplatz. 

• Für Fußgänger von der Bushaltestelle „Wachtelburg“ befindet sich an der 
„Potsdamer Straße 35“ das Burgtor, von wo aus man zu Fuß über eine 
lange Treppe auf die Wachtelburg gelangen kann (ca. 300 m – nicht 
barrierefrei!). 

 
Sehr zu empfehlen ist die Anreise per Rad (Wolfgang Koepp bietet dafür eine 
gemeinsame Radtour an – Treffpunkt um 9 Uhr an der Gemeinde): Erholsam 
geht es von der Gemeinde aus 14 km durch den Park Sanssouci und die 
Lindenallee zum Schloss Golm, dann über die schöne Fahrradbrücke über 
die Havel und dann links in die Adolf-Damaschke-Str. Weiter geht es über 
Eisenbahnstr./Kölner Str. in den Wachtelwinkel (Nr.36). 
Für Eilige geht es auch schneller, immer geradeaus die B1 entlang (10,8 km). 
Fahrgemeinschaften machen Sinn. Mit dem Bus fährt man z.B. bis zur 
Haltestelle Moosfennstr. Und spart sich damit die Treppe (Tarif Potsdam 
ABC): 
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Potsdam Hbf. ab 09:34 Bus 631 → Werder Bhf. 

Werder, Moosfennstr. an 10:00   

Fußweg 923 m zum Wachtelwinkel 36   
 

Um 10:30 Uhr wollen wir mit einem Gottesdienst für die ganze Familie 
beginnen. Es gibt dort eine große Wiese – wir hoffen, dass nach dem 
Gottesdienst alles open air stattfinden kann. Es gibt nur begrenzt 
Sitzgelegenheiten draußen und keine Essensversorgung – bitte bringt also 
wie beim letzten Mal eine Decke oder Campingstühle mit. Wir wollen ein 
großes gemeinsames Picknick veranstalten. 
Für das Programm nach dem Picknick sind verschiedene Spiele, eine 
Führung und auch ein Spiele-Parcours geplant. Gegen 15:45 Uhr wollen wir 
mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken schließen.  
Es wäre schön, wenn jeder etwas zum Picknick-Buffet und für das Abschluss-
Kaffeetrinken mitbringt, so dass alle genug haben. Für Eure Beiträge wird 
vorher eine Liste in der Gemeinde ausgehängt, in die Ihr Eure kulinarischen 
Spenden bitte eintragt. Bitte denkt auch an eigene Teller, Besteck und 
Trinkgefäße. Kaffee werden wir vor Ort kochen.   
Wir freuen uns auf einen Tag mit viel guter Gemeinschaft, wo man alte 
Freundschaften pflegen und neue schließen kann. 

Michael  Lefherz  
im Namen des 6köpfigen Vorbereitungsteams 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

W e r d e r  ( H a v e l )  
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Abschied, Segen und neue Wege – Highlights aus dem 
tbb-Gottesdienst 
Entscheidungen – darum ging es in diesem Jahr beim tbb-Segnungs-
Gottesdienst. Die sechs Teens der Gruppe haben das Thema auf ganz 
unterschiedliche Weise beleuchtet: Ein selbstgedrehtes Video zeigte der 
Gemeinde, wie schwierig es doch sein kann, sich für ein Thema zu 
entscheiden. In einem kurzen Anspiel konnten wir erleben, vor welchen 
Entscheidungen wir in verschiedenen Lebensphasen stehen. Und in einer 
Dialogpredigt nahmen uns Moritz und Jonathan mit hinein in das Gleichnis 
vom Barmherzigen Samariter – und machten uns Mut, Entscheidungen aus 
Liebe heraus zu treffen. 
Für drei der Teens war dieser Gottesdienst ein besonderer Moment: Hanna, 
Madita und Oscar haben ihre zwei Jahre tbb abgeschlossen und wurden mit 
diesem Gottesdienst verabschiedet und für ihren weiteren Lebensweg 
gesegnet. Ein Freundebuch soll ihnen helfen, sich an die gemeinsame Zeit 
zu erinnern. Mit ein paar Süßigkeiten wurden sie außerdem gleich herzlich 
in der Connection Jugend willkommen geheißen. 
Auch einen der Mitarbeiter haben wir verabschiedet: Für David Heller geht 
die tbb-Zeit nach 10 Jahren zu Ende. Wir sind unglaublich dankbar für alles, 
was er in dieser Zeit in unsere Teens investiert hat und wünschen ihm Gottes 
reichen Segen. 
Betet gerne für Madita, Hanna und Oscar für Gottes Begleitung bei ihren 
nächsten Entscheidungen nach tbb, und auch für Arthur, Moritz und 
Jonathan, die weiter bei tbb dabei sind. 

Anja Pa l lasch 
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